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Halle und Almgegend

Halle 8 April
ſDer drohende Konflikt zwiſchen Magiſtrat

and Stadtverordneten beſchäftigt andauernd die öffentliche
Meinung im hohen Grade Man verhehlt ſich durchaus nicht
die Schädigungen und Störungeu die aus einer derartigen
Differenz der beiden ſtädtiſchen Behörden für unſer Gemein
weſen entſtehen können So z B würde es ſchon eine arge
Beläſtigung für den ſteuerzahlenden Bürger bedeuten
wenn ſie da ja beim Eintreten des Konflikts im
erſten Quartal keine Steuern erhoben werden können
im zweiten Quartal zweimal Steuern zahlen müßten
nämlich am 15 Juli und 15 Auguſt Das iſt von den vielen
Störungen nur eine Da kann man es nur mit Freuden be
grüßen wenn Magiſtrat ſowohl wie Stadtverordnetenkollegium
jeder an ſeinem Theil nach Möglichkeit einen Ausgleich herbei
zuführen ſuchen Soweit wir Fühlung nehmen konnten haben
die Stadtverordneten nicht die Abſicht ſich auf die Feſtſetzung
der Realſteuern zu 135 Proz abſolut zu verſteifen Bekannt
lich verlangt der Magiſtrat in der letzten Denkſchrift in der er
ſeinen von der Stadtverordnetenverſammlung abweichenden
Standpunkt motivirt als unerläßliches Bedürfniß die Er
höhung der für den Schulbau feſtgeſetzten Bauquote um
25,000 M Die Stadtverordneten wollen ihm in dieſer
Hinſicht entgegenkommen und die Forderung als unumgänglich
nothwendig anerkennen Sie würden ſich deshalb dem Ver
nehmen nach nicht dagegen ſträuben wenn dieſe Summe von
25,000 M durch Erhöhung des Zuſchlags zu den Realſteuern
aufgebracht werden ſollte Zu dieſem Zweck müßte da 1 Proz
der Realſteuer 5000 M bedeutet der Zuſchlag von 135 auf 140
Prozent gebracht werden Sollte ſich dies Gerücht beſtätigen
und der Magiſtrat auf dieſen Vorſchlag eingehen ſo könnte man

ſehen als eine glückliche Löſung der leidigen Angelegenheit
anſehen

Für den Bau eines Elektrizitätswerkes war
wie unſere Leſer ſich erinnern werden in der ſtädtiſchen

Millionen Anleihe vom Jahre 1892 urſprünglich auch eine
Summe von 1,200,000 Mark vorgeſehen Da aber für andere
Zwecke dringend Geld benöthigt wurde und die erforderlichen
Baarmittel in der Kämmereikaſſe nicht vorhanden waren iſt
bekanntlich von den Stadtverordneten auf den Antrag des
Magiſtrats in der Sitzung vom 8 Februar dieſes Jahres unter
anderen Poſten auch der für die Errichtung eines Elektrizitäts
werkes aus dem Programm geſtrichen worden Herr Stadt
verordneter Fölſche machte bei dieſer Gelegenheit darauf auf
merkſam daß es ſchwerlich richtig ſei die Poſition für ein
Elektrizitätswerk ohne allen Vorbehalt zu ſtreichen Er
beantragte daher der Magiſtrat möge eine Vorlage machen
nach der in nächſter Zeit ein offener Wettbewerb für die
Errichtung eines Elektrizitätswerkes auszuſchreiben iſt
Das Werk möge von dem Unternehmer gebant und be
trieben werden und nach einer Reihe von Jahren an die
Stadt fallen Namentlich ſolle es zur Abgabe von Kraft an
Gewerbebetriebe dienen Obwohl dieſer letztere Geſichtspunkt
nämlich der Wunſch beſonders dem kleinen Gewerbetreibenden
für ein billiges Entgeld die für ſeinen Betrieb nöthige Kraft
zuzuführen als außerordentlich erwägenswerth anerkannt wurde
lehnte die Verſammlung dennoch in der nächſten Sitzung den
Antrag Fölſche ab da möglicherweiſe dann vom Unternehmer
eines ſolchen Werkes der Stadt als Beſitzerin der Gasanſtalt
hinſichtlich der Beleuchtung Konkurrenz gemacht werden könnte
Wie man ſich heute in betheiligten Kreiſen erzählt
iſt trotz dieſes Beſchluſſes am geſtrigen Tage dem
Magiſtrat von der Allgemeinen Elektrizitäts
geſellſchaft in Berlin eine Offerte gemacht worden die den
Bau eines Elektrizitätswerkes in unſerer Stadt bezweckt Die
Geſellſchaft will ſoweit wir recht berichtet ſind den ſtädtiſchen
Behörden völlig überlaſſen das Wie Wo und Wann einer ſolchen
Centrale zu beſtimmen Ebenſo ſoll es der Stadt überlaſſen
bleiben den Zeitpunkt feſtzuſetzen mit welchem ſie die Kraft
ſtation unter den näher zu fixirenden Bedingungen Käuflich zu
übernehmen wünſcht Das eine wird billigerweiſe jeder zugeben
daß die Errichtung eines Elektrizitätswerkes für unſere Stadt
von großem Nutzen ſein würde Schwerlich aber wird
die Stadt ſelbſt in abſehbarer Zeit die Mittel gewinnen
da andere Projekte den Stadtſäckel ſtark in Anſpruch
nehmen Es iſt bekannt daß der elektriſche Strom eine außer
ordentlich bequeme und gute Betriebskraft für kleinere und
mittlere Betriebe zumal bildet Von dieſem Geſichtspunkte aus
kann es dem ferneren Aufblühen unſerer Stadtgemeinde nur
dienlich ſein wenn ſich der Bau eines ſolchen Werkes auf irgend
eine Weiſe natürlich ohne irgend welche Schädigung der
ſtädtiſchen Einnahmen aus der Gasverſorgung ermöglichen
ließe Zweck hätte allerdings eine derartige Anlage nur dann
wenn den Gewerbetreibenden die erforderliche
r e für einen ganz billigen Preis geliefert

würde

Zur Fuſion der beiden t r DieVerhandlungen wegen Fuſion der beiden Straßenbahnen werden
dem Vernehmen nach in jüngſter Zeit wieder eifrigſt betrieben
und es ſoll auch gegründete Ausſicht vorhanden ſein daß die
Sache in einer den Jntereſſen der Halleſchen Bürgerſchaft an
gemeſſenen Weiſe entſchieden wird Die Anweſenheit ver
ſchiedener höherer Regierungsbeamten die in den letzten Tagen
in unſerer Stadt weilten bringt man wohl mit gutem Recht
mit dem Projekt in Zuſammenhang Ob am letzten Ende trotz
des konſequenten Einſpruchs des Phyſikaliſchen Jnſtituts doch
noch etwas Erſprießliches herauskommt wird ſich ja wohl in
allernächſter Zeit ſchon ausweiſen

Profeſſor Hermann Welcker begeht heute ſeinen75 Geburtstag Der hochverdiente Gelehrte der keit 1859 zu
unſeren Mitbürgern zählt iſt am 8 April 1822 als Sproß einer
bekannten heſſiſchen Gelehrtenfamilie in Gießen geboren wordenDort und in Bonn ſtudirte er Medizin zu leich aber auch mit
großer Hingebung unter Liebig und Buff Chemie und Phyſik
1852 promovirte er zum Dr med 1853 habilitirte er ſich in
Gießen als Privatdozent für Anatomie und wurde 3 Jahre
ſpäter dortſelbſt Proſektor Vier Jahre darauf erhielt er einen
Ruf als außerordentlicher Profeſſor an unſere Hochſchule der
er von da ab treu geblieben iſt 1866 wurde er ordentlicher
Suſler und übernahm 1876 das Direktorat des Anatomiſchen
nſtitus das er 1893 niederlegte Am bekannteſten iſt Welcker

als Anthropologe geworden aber auch zu anderen Zweigen der
Biologie hat er namhafte Beiträge gelieſert beſonders in der
Mikroſkopie Seine kraniologiſchen Werke haben einen Weltruf
bei den Männern der en erlangt und ſeine Studien
über die Schädel Schiller s und Raphael s ſind auch in Laien
kreiſen wohl bekannt

1 Beiblatt zu Nr 166 der Saale Zeitung
Jubiläum der Francke ſchen Stiftungen

Die Vereinigung ehemaliger Schüler der Knaben Bürger
und der Freiſchule der Francke ſſchen Stiftungen
hielt geſtern abend im Hotel Stadt Berlin eine weitere Sitzun
in der Jubiläums Angelegenheit ab Nach dem Bericht de
engeren Ausſchuſſes haben die bisher vorgenommenen Samm
lungen r Bildung eines Fonds für Errichtung einer neuen
Waiſenkindſtelle einen ganz befriedigenden Ertrag geliefert
Nach den zahlreichen Zuſchriften auswärts wohnender
ehemaliger Schüler und den Aeußerungen hieſiger an
leenef Bürger hält man eine ſolche Ziniwium
abe für die einzig richtige und ganz im inne des

großen Menſchenfreundes Auguſt Hermann Francke gFtittet
Dieſen Standpunkt vertraten auch die ehemaligen Schülerinnen
der Mädchen Bürgerſchule und die ehemaligen Zöglinge der
Waiſenanſtalt gedachter Stiftungen die für den gleichen Zweck
Sammlungen veranſtalten Die nächſte Sitzung findet am
erſten Mittwoch im Mai im Hotel Stadt Berlin ſtatt zu
welcher die Vertrauensmänner zu erſcheinen haben

Schulnachrichten Dem ſoeben erſchienenen Jahres
bericht der ſtädtiſchen Oberrealſchule über das Schul
jahr 1896/97 entnehmen wir über den neuen Leiter der Anſtalt
als welcher der Oberlehrer vom Königl r zu
Kaſſel Dr Heinrich chotten vom agiſtrat am
26 Sept v J gewählt wurde folgende Angaben Heinrich
Georg Leonhard Schotten wurde am 3 Juli 1856 zu Mar
burg i H geboren und evangeliſch z reformirt getauft Er be
ſuchte das Gymnaſium zu Marburg bis 1872 dann das Gym
naſium zu St Nicolai in Leipzig wo er 1876 das Abiturienten
Examen beſtand Er ſtudirte zu Leipzig Breslau Berlin undMarburg an der letztgenannten univerſttat beſtand er im Juni

1882 die Staatsprüfung und wurde im Juli 1883 auf Grund
der Diſſertation Ueber einige bemerkenswerthe Gattungen der
Hypocyclolden zum Dr pbil promovirt Nach Ableiſtung des
Probejahres am Königl Gymnaſiums zu Kaſſel verblieb er dort
zunächſt als außeretatsmäßiger ſeit 1 April 1884 als etats
mäßiger Hilfslehrer und wurde in gleicher Eigenſchaft 1886 an
das Königl Gymnaſium und Realprogymnaſium S Herzfeld
verſetzt wo er 1888 definitiv angeſtellt wurde ſtern 1890
folgte er einem Rufe an das ſtädtiſche Realprogymnaſium zu
Schmalkalden von dort wurde er Herbſt 1895 an das
Königliche Friedrichs Gymnaſium zu Kaſſel berufen
Außer der ſchon erwähnten Diſſertation erſchienen eine große
Reihe von Aufſätzen Vorträgen und Recenſionen in ver
ſchiedenen Zeitſchriften als ſelbſtändiges Werk erſchien im Ver
lage von B G Teubner Jnhalt und Methode des plani
metriſchen Unterrichts Eine vergleichende Planimetrie Bd I
1890 Bd II 1893 Bd III in Vorbereitung Ferner

iebt er nach dem Tode des Verfaſſers die Werke Reidt s heraus
ei Grote in Berlin Bei demſelben Verleger erſchien Der

Koordinatenbegriff und die analytiſche Geometrie der Kegel
ſchnitte Ein Leitfaden für höhere Lehranſtalten Für Rein s
encyklopädiſches Handbuch der Pädagogik iſt er mit der Ab
faſſung der Geſchichte des mathematiſchen Unterrichts in
Deutſchland beauftragt die im Laufe dieſes Jahres erſcheinen
wird Jm Oktober 1894 wurde er zum Mitglied der Kaiſerlich
Leopoldiniſch Caroliniſchen Akademie der Naturforſcher zu Halle
ernannt Die Anſtalt zählte am 1 Februar d J 420 Schüler
davon 391 Evangeliſche 6 Katholiſche 3 Diſſidenten und 18
Juden oder 281 Einheimiſche 107 Auswärtige und 29 Ausländer
Angehängt iſt dem Jahresbericht eine wiſſenſchaftliche Arbeit
betitelt Die hiſtoriſche Bedentung des Donaulaufs beſonders
des ungariſchen, die Herrn Oberlehrer Dr Heinrich Hertz
berg zum Verfaſſer hat

I Städtiſche Fortbildungsſchule Der Unterricht
der ſtädtiſchen Fortbildungsſchule Taubenſtraße 13 der mit
Sonntag begonnen hat geſtaltet ſich nach Maßgabe des
folgenden Stundenplans Sonntag vormittag 7 Uhr

Montag abends7 9 Uhr Deutſch Franzöſiſch
Dienstag abends 72 Uhr Rechnen und Raumlehre
Eugliſch Mittwoch abends 7 Uhr Zeichnen Buch
führung Donnerstag abends 75 Uhr Deutſch Fran
r Phyſik Freitag abends 7 Uhr Rechnen und
Raumlehre Engliſch

S e Wir haben bereits mitgetheilt daß das
Bruderhaus zu Neinſtedt a H in dieſen Monaten mit
Genehmigung des Oberpräſidenten eine Hauskollekte veranſtaltet
Es arbeiten bereits 281 Neinſtedter Diakonen Diakonenfrauen
Gehilfen 2c auf 99 Arbeitsfeldern nämlich in 20 Rettungs
häuſern 8 Waiſenhäuſern 5 Armen und Siechenhäuſern 10 An
ſtalten für Blöde und Epileptiſche 32 Herbergen zur Heimath
einſchl 3 Arbeiter Kolonien in 19 Stellen der Stadt und
Landdiakone und auf 5 anderen Gebieten Davon kommen 105
allein auf die Provinz Sachſen Damit kann jedoch immer noch
nicht dem Bedürfniß entſprochen werden Jn den letzten drei Jahren
wurde das Bruderhaus um 167 Brüder gebeten konnte aber nur 69
ausſenden Nur 46 Brüder hatten in jenen drei Jahren Auf
nahme finden können und 223 hatten ſich gemeldet Kurz das
Bruderhaus iſt zu eng zu klein Wer ein Herz für die Elenden
unſeres Volkes hat der helfe bauen

Eine große Speiſeölfabrik beabſichtigt ein Fabrikant
aus Goslar auf halleſcher Flur in der Nähe des Riebeckſtifts
und der Krebs ſchen Maſchinenfabrik demnächſt anzulegen Wie
wir hören iſt ſchon ein geeignetes Terrain deſſen Lage einen
bequemen Anſchluß an die Hafenbahn ermöglicht von dem
Unternehmer angekauft worden

Frühjahrsmarkt Auf dem Roßplatz und in ſeiner
Umgebung geht es heute wieder hoch her Die Radfahrjünger
und Jüngerinnen die ſich dort im Regieren des blanken Stahl
rößleins mit Fleiß und Schweiß zu üben pflegen haben den
Buden das Feld räumen müſſen und der übliche Frühjahrsmarkt
mit ſeinem Jubel und Trubel iſt im vollen Gange Jſt das
Gedränge auch nicht ſo groß wie beim Herbſtwarkt ſo iſt doch
immer noch genug los Schmalzkuchen und Spickaale Apfel
ſinen und Roßwürſtchen Bratheringe und Pfefferkuchen und
was die Welt ſonſt an Leckerbiſſen hat wird hier feil geboteu
wehe dem der gezwungen wäre ſich durch alle dieſe Delikateſſen
durchzufuttern Jn der Turnhalle waltet Ad Poſern diesmal
des ergiebigen Amtes die Hungernden zu ſpeiſen und die
Durſtigen zu tränken neben ihm ſind aber noch eine
ganze Reihe von Gaſtgebern erſchienen in deren Buden
man ſich an Brauſelimonade Grog Bier Schnäpſen
und feinſtem Mokka erlaben kann Auch fehlen die
en Cigarrenhändler nicht die auserleſenſte Jmporten
ür wenige Pfennige feilhalten Die Karuſſells und Schaukeln

verſchiedenſter Art locken zu ſröhlicher Rundfahrt Schießbuden
für die Schützen fehlen nicht und zwei kranzgeſchmückte Schlag
ochſen harren der Krafthuber Auch Schaubuden mit hiſtoriſch
plaſtiſchmechaniſch beweglichen Kunſtwerken und in und aus
ländiſchen Ereigniſſen ſind am Platze desgleichen der un
vermeidliche Flohcirkus und die beiden Rieſenkinder Wilhelm
und Hulda Mehrere Photographen laden freundlich die
Vorübergehenden ein ſich photographiren zu laſſen und ein
ſchönes Kaſperletheater entzückt ſein harmloſes Publikum durch
die alten bewährten Späße Da das Wetter ſich vortrefflich
anläßt ſo wimmelt es ſchon recht gründlich anf dem Platze
umher und das Geſchrei heulender Kinder die von ihren
Müttern im Eiferder Unterhaltung vergeſſen wurden erhöht den
Reiz des Marktlebens Auf dem Viehmarkt war der Auftrieb
von Pferden und Schweinen ein ſehr zahlreicher aber nur bei den
Borſtenthieren iſt ein etwas lebhaftes Geſchäft zu verzeichnen

Halle Domnersten April 1897

Die ten Preiſe ſind angemeſſen Der Pferdehandel
z ſt vorher in den Geſchäften der Pferdehändler abgewickelt

aher die Flaue auf dem Markt auf dem mehr mittlere Waare
zum Verkauf geſtellt wird

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Vom 11 d ab ver
kehren außer den fahrplanmäßigen Perſonenzügen bei gürſtiger
re an Sonntagen und Feiertagen folgende Vor
ortszüge

Perſonenzug Nr 4 ab Halle 225 an Dölau 2
Vorortszug Nr 24 ab Halle 39 an Dölau 37
Vorortszug Nr 25 ab Dölau an Halle 3
Vorortszug Nr 26 ab Halle 4 an Dölau 4
Vorortszug Nr 29 ab Dölau an Z 6
Perſonenzug Nr 5 ab Dölau an Halle 650
Vorortszug Nr 32 ab Halle 8 an Dölau 8
Vorortszug Nr 33 ab Dölau an Halle 9

ſZwangs Verſteigerung Das Grundſtück des Herrn
Rentier Friedrich Benkert Pfännerhöhe 74 ging heute im Wege
der Zwangsverſteigerung für den Preis von 22,950 M in den
Beſitz des Herrn an ſang ugo Gelhaar inOſchatz über Das Grundſtück iſt mit 1230 M Nutzungswerth
zur Gebäudeſteuer veranlagt

Stadttheater Morgen geht um Uhr bei Schau
ſpielpreiſen Die Walküre, Sonnabend nachmittag unter den
gleichen Bedingungen wie geſtern nochmals Willehalm der
Deutſche in Scene Abends wird Kabale und Liebe,
welches am Dienstag ſo großen Beifall hatte bei kleinen Preiſen
wiederholt Schülerbillets haben Giltigkeit

Thalia Theater Freitag findet das zweite Gaſtſpiel
von Alma Felden in dem überaus komiſchen Schwanke

Großſtadtluft von Kadelburg ſtatt Sonnabend wird
Die Tochter Belials wiederholt Der Sonntag Wir

die erſte Aufführung des E v Wildenbruch ſchen Schauſpie
Meiſter Balzer mit Hrn Direktor Gluth in der Titel

rolle Am Weontag findet keine Vorſtellung ſtatt wegen Vor
bereitung des Jbſen ſchen Schauſpiels John Gabriel Bork
mann, welches als Sondervorſtellung der hieſigen Litterariſchen
Geſellſchaft am Dienstag den 13 d M zum erſtenmale in
Scene geht

Soirse Eickermann Alles wahrhaft gute mag es
im Anfange noch ſo beſcheiden ſein Daſein friſten findet mit
der Zeit ſeine Anerkennung und wird dann doppelt hochgeſchätzt
Geſtern abend hatte ſich bereits ein ublikum im

Hotel zum Kronprinzen eingefunden welchen Erfolg das vortreff
liche Künſtlerpaar Eickermann in erſter Linie ſeinen vortrefflichen
Leiſtungen und durch dieſe der Protektion des Beamten ſowie
des Kaufm Vereins zu verdanken hat Vor allem imponirte
an dieſem Abende der Vortrag aus dem wilden Jäger von
Jul Wolf Die Hirſchjagd und Der Geiſterzug welcher
von Frau Luiſe EickermannTrautmann mit einer Wucht und
Exaltation zu Gehör und der Phantaſie zur Anſchauung ge
bracht wurde wie wir es in Halle bei einer Dame noch
niemals Gelegenheit hatten zu bewundern Herr Eickermann
konnte es nicht unterlaſſen unter anderen Humoresken uns ſein
geliebtes Schwein wiederum vorzuführen welches namentlich
von ſeiten der Damen die freundlichſte Aufnahme fand
Morgen tritt das berühmte Künſtlerpaar wie aus dem An
zeigentheil erſichtlich zum 5 male im Kronprinzen auf

Jn der geſtrigen Generalverſammlung des
Kunſtgewerbevereinsſ erſtattete an Stelle des verhinderten
Hrn Martick Hr Kuhnt den Kaſſenbericht Danach belaufen
ſich die Geſammteinnahmen im verfloſſenen Geſchäftsjahr auf
4661 42 M 441,42 M höher als das Vorjahr die Geſammt
ausgaben auf 3887,50 M Das Vermögen des Vereins beträgt
3880,23 M Herr Zander regte an daß bei Wettbewerben
wirkliche Gegenſtände hergeſtellt werden möchten nicht immer
nur Zeichnunngen Nach längerer Diskufſion verweiſt man den
Gegenſtand zur eingehenden Erwägung an den Vorſtand der
ſich bereits ſeit längerem mit der Frage beſchäftigt Für das
kommende Vereinsjahr ſtellt man den Etat in Einnahme und
Ausgabe auf 4290 M feſt Die Vorträge die im Verein ge
halten werden ſollen fortan in den Kunſtgewerblichen Nach
richten Verlag von Otto Hendel veröffentlicht werden Für
die ausſcheidenden 8 Mitglieder des Vorſtandes werden gewählt
die Herren Bauinſpektor Walbe Lithograph Halberg
Möbelfabrikant Martick Garteningenieur Krütgen Rechts
anwalt Föhring Graveur Rebettge Architekt Schnartz
und Klempnermeiſter Weber Zum Schluß wurde noch darauf
hingewieſen daß für den Wettbewerb um den beſten Titelkopf
für die Kunſtgewerblichen Nachrichten ein Preis von 150 M
ausgeſetzt iſt

Vereine und Verſammlungen Der in vorigerWoche abgeſagte Projektionsabend der Photographiſchen
Geſellſchaft wird morgen abend 7 Uhr im großen Hörſaale
des Phyſikaliſchen Jnſtituts ſtattfinden Sprechen wird Herr
Premierlientenant Kiesling aus Berlin über die Anwendung
der Photographie zu militäriſchen Zwecken Nochmals machen
wir darauf aufmerkſam daß u a Aufnahmen aus dem deutſch
franzöſiſchen engliſch abeſſyniſchen und japaniſch chineſiſchen
Kriege zur Vorführung gelangen werden Karten ſind von dem
Schriftführer Herrn Verlagsbuchhändler Karl Knapp Mühl
weg 19 zu erhalten Nachdem am 1 d bereits im Deutſchen
Schwert Mittelſtraße eine Verſammlung Stolze ſcher Steno
graphen ſtattgefunden hatte wurde am Dienstag ein Verein
unter dem Namen Stenographiſcher Verein Wilhelm
Stolze zu Halle gegründet Anmeldungen zu demſelben
werden in obenbezeichnetem Lokale Dienstag abends von 8 Uhr
an entgegengenommen Nächſten Freitag beginnt ein Unterrichts
kurſus zu welchem Anmeldungen ebenfalls daſelbſt entgegen
genommen werden Jn den Vorſtand des Radfahrerklubs
Wanderluſt wurden in letzter Generalverſammlung gewählt

die Herren Georg Vorchers Vorſitzender Ad Böning Stell
vertreter Max Forberger Schriftführer Hans Döhler Stellv
Franz Stümpfel Kaſſirer Rud Dietrich und Kurt Müller Fahr
warte Die Stenogräphiſche Geſellſchaft blickte in ihrer
am Dienstag abgehaltenen ordentlichen Generalver ſammlung
auf ein erfolgreiches Geſchäſtsjahr zurück Nach den Berichten
der Vorſtandsmitglieder wurden unter reger Betheiligung zwei
Preis und Wettſchreiben und drei Vorträgsabende abgehalten
Jn 7 Vereinskurſen wurden 75 Herren in der Umgebung Halles
noch 43 Perſonen in der Stenotachygraphie unterrichtet Zahlreiche
Vorträge und techniſche Verhandlungen wurden von Mitgliedern
ſtenographiſch aufgenommen Die Mitgliederzahl iſt durch den
Eintritt von 44 Herren auf 100 geſtiegen Einer Einnahme von
930 90 M ſteht eine Ausgabe von 730 16 M gegenüber Beſtand
alſo 200 74 M Die Bibliothek wurde durch Schenkungen und
Neuanſchaffüngen weſentlich bereichert Stenographiſche Zeit
ſchriften wurden in 105 Exemplaren geleſen Die Neuwahl des
Vorſtandes hatte folgendes Ergebniß 1 Vorſitzender Fr Baum2 Vorſitzender Ernſt Shudert Kaſſirer Fr Prinz und
Paul Laaß Schriftführer Goswin Din ger und Paul Kirch
hoff Archivare Wilhelm Grützb ach und Johann Becker
Morgen abend S Uhr wird im großen Saale des Etabliſſements
Kaiſerſäle Herr Paſtor Simſa über das Thema Die

Glaubwürdigkeit der Geſchichte Jeſu Chriſti einen
öffentlichen populär wiſſenſchaftlichen Vortrag halken zu dem
Jedermann freien Eintritt hat

IBevölkerungsſtatiſtik Jm Monat März 1897 ſind
im Bevölkerungsſtande der Stadt Halle 361 Kinder März

e



1896 857 als geboren angemeldet 179 männl und 182 weibl
SGeſchlechts darunter 61 uneheliche Geburten 17 wännl und
Weihe von hieſigen 13 männl und 20 weibl von auswärtigen

ern

Von 331 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

e S S S ar der7 e mo giſcherle gemiſchierS DiſſidentenAls verſtorben ſind angemeldet 135 Perſonen männl und
101 weibl Geſchlechts 236 dazu 11 Todtgeburten 247
Todesfälle gegen 241 im März 1896

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 40 männl 26 weibl Geſchl

von 1 8 525 4 9 v 716 20 Ss

c

über 31 2Unbekannt I z135 männl 101 weibl Geſchl
197 waren evangeliſcher 16 katholiſcher moſaiſcher Konfeſſion
Diſſident ungetauft 23

waren 75 männliche 56 weibliche ledig 50 männliche
20 weibliche verheirathet 10 männliche 25 weibliche verwittwet

männl weibliche geſchieden
Geboren wurden 361 geſtorben ſind 247 mithin 114 Geburten

m als Todesfälle
hen wurden 65 gegen 73 im März 1896 geſchloſſen

Vom Tage Die Kinder Heil und Pflege
ſtätte in der Ludwigſtraße iſt wieder eröffnet worden Auf
der eJewgligene Schitſewerſt der Firma Wuth und Diederich
bei Trotha iſt ein Holzſchüppen faſt vollſtändig von
Diebes d nden abgebrochen und geſtohlen
worden Nur durch Fortnahme des übrigen Theiles
konnte ſeinem gänzlichen widerrechtlichen Verſchwinden
vorgebeugt werden Als Thäter ſind Arbeiter und Schulknaben
meiſtens Bewohner der benachbarten Familienhänſer der Chemi
ſchen Fabrik ermittelt welche ſogar mit Beilen ihrem Diebes
werke nachgegangen ſind Außer den betheiligten Kindern
werden ſich wohl auch deren Eltern vor Gericht zu verantworten
haben denn das geſtohlene Holz iſt ſicher in die Ställe und
Oefen der Eltern gewandert Der Schuppen ſtand ſeit einigen

Jahren er Dei a unbeaufſichtigt doch ſind die Diebſtähle
erſt in neueſter Zeit ausgeführt worden

Bevölkerungsbewegung in Giebichenſtein Jm
März 1897 wurden in der Gemeinde Giebichenſtein 72 Kinder
als geboren angemeldet 37 männlichen und 35 weiblichen Ge
ſchlechts darunter 6 unehelich geborene 4 männliche und 2 weib
liche Als verſtorben ſind angemeldet 14 Perſonen männlichen
und 14 weiblichen Geſchlechts 28 dazu 2 Todtgeburten ſind
zuſammen 30 Todesfälle und zwar an Magenkrebs 2 Krämpfen

Bruſtleiden 1 Magenleiden 1 ne 1 Lungen
entzündung 3 Kehlkopftuberkuloſe 1 Altersſchwäche 6 VBrech
durchfall 2 Hirnblutung 1 Lungenſchwindſucht 1 Abzehrung 1
Keuchhuſten 1 Herzlähmung 1 Lungenbluten 1 Schwäche 1 Es
waren 7 männliche und s weibliche ledig 4 männliche und 5 weib
liche verheirathet 3 männliche und 4 weibliche verwittwet Ge
boren wurden 72 Todesfälle waren 30 mithin 42 Geburten
mehr als Todesfälle Ehen wurden 15 geſchloſſen

Verunglückt Der penſionirte Gerichtsſchreiber und
Bienenzüchter C W Tretrop aus Giebichenſtein Seydlitzſtr 30
hat am Donnerstag den 1 April ſeine Wohnung behufs Er
ledigung von Privatgeſchäften verlaſſen und wird ſeitdem ver
mißt Es wird vermuthet daß demſelben ein Unfall zugeſtoßen
iſt Herr Tretrop iſt 55 Jahr alt trug grauen Vollbart und war
bekleidet mit hellbräunlichem Rockanzug ähnlichen Ueberzieher
Halbſchuhen weißem Hemd und ſchwarzem Schlapphut Außerdem
hat er verſchiedene Papiere ca 70 M baares Geld 2 Trau
ringe einen Siegelring mit weißem Stein und eine ſilberne Uhr
mit Nickelkette bei ſich getragen Es wird gebeten etwaige
Wahrnehmungen den Angehörigen mitzutheilen

Halleſcher Lehrerverein
Jn der letzten Verſammlung wurden die ſoeben erſchienenen

miniſteriellen Ausführungsbeſtimmungen zum
Lehrerbeſoldungsgeſetz vom 3 März 1897 beſprochen
Es wurden zunächſt die für die ſtädtiſchen Lehrer wichtigſten
Paragraphen verleſen und in ihrer Wirkung auf die hieſigen
Verhältniſſe beleuchtet Der Erklärung des Miniſters in den
Ausführungsbeſtimmungen den ſtädtiſchen Behörden das Ver
trauen entgegenbringen zu wollen daß dieſelben die gerechten
Anforderungen ihrer Lehrer an Gehalt erfüllen würden, hoffte
man ſich für unſere Stadt bei der demnächſtigen Beſoldungs
regulirung anſchließen zu können Die weitere Beſprechung
drehte ſich im weſentlichen um die drei Beſtandtheile der zu
künftigen Lehrerbeſoldung Grundgehalt Alterszulagen und
Miethsentſchädigung Was das Grundgehalt betrifft ſo verlangt
bekanntlich das Geſes für die billigſten Gegenden eine Summe
von 900 M für Lehrer und 700 M für Lehrerinnen Es ſteht
deshalb zu erwarten daß für die Verhältniſſe unſerer Groß
ſtadt entſprechend höhere Ziffern eintreten werden Hierbei
wurde auf die Theuerungsverhältniſſe unſerer Stadt hingewieſen
die von unparteiiſcher Seite auf Grund amtlichen Materials
namentlich in Bezug auf die nothwendigſten Lebensmittel als
theuerere bezeichnet wurden als ſelbſt diejenigen Magdeburgs Jm
beſonderen muß gewünſcht werden daß das Grundgehalt wie
es die Ausführungsbeſtimmungen im Sinne des Geſetzes
fordern dem Lehrer die Gründung eines eigenen Hausſtandes
ermöglicht Für die Feſtſetzung der Miethsentſchädigung ver
weiſen die Ausführungsbeſtimmungen auf die vom Miniſter
für Lehrerwohnungen erlaſſenen Normativbeſtimmungen Dieſe
verlangen für die Bedürfniſſe einer Lehrerfamilie als Wohnung
35 4 heizbare Wohn und Schlafräume von 65 85 qm eine

Küche von 12 20 qm und außerdem die erforderlichen Keller
und Bodenräume Aus dieſen Ziffern läßt ſich leicht berechnen

welche Miethsentſchädigung für hieſige Stadt nöthig ſein würde
Auf jeden Fall kann ſie nicht unter den Satz von 432 M
heruntergehen der den Staatsbeamten gewährt wird wobei
noch zu bedenken iſt daß dieſe Ziffer für die Staatsbeamten
nur einen Zuſchuß zum Wohnungsgelde darſtellen ſoll während
das Geſetz für die Lehrer eine ausreichende Entſchädigung für
die nicht gewährte Dienſtwohnung fordert e

Die Alterszulagen endlich die vom 8 Dienſtjahre an in
Zwiſchenräumen von 3 zu 3 Jahren eintreten ſollen werden ſich
über das geſetzliche Minimum von 100 M für Lehrer bezw
830 M für Lehrerinnen in unſerer Stadt entſprechend erhöhen
müſſen um den nothwendigen Bedürfniſſen der einzeln ſtehenden
Lehrer und Lehrerinnen ſowohl als auch namentlich denjenigen
der Lehrerfamilien auf allen Gehaltsſtufen zu genügen Dabei
werden ſie auch ſo zu bemeſſen ſein daß dem alten auf
eine 31 jährige und längere Dienſtzeit zurückblickenden Lehrer
bezw der Lehrerin ein angemeſſenes Höchſtgehalt gewährt

wird Schon in Rückſicht auf die dann e bald ſtatt
findende Penſionirung wird für daſſelbe eine größere Annäherung
un das Anfangs ehalt der ſtädt Rektoren 3600 mindeſtens
aber eine Gleichſtellung mit dem Endgehalt der ſtädt Beamten
Klaſſe Ib 3200 gewünſcht Aus den ſonſtigen in der

ebatte gemachten Ausführungen ſeien nur noch einige intereſſante
Ziffern über die Steigerung der Lehrergehälter während des

letzten Jahrzehnts dern Die Zahlen n den Mit
theilungen des ſtatiſtiſchen Amtes der Stadt gdeburg ent
nommen Nach dieſer Quelle betrug die Steigerung der Lehrer
ehälter in Prozenten angegeben in Hildesheim 61,1 Mühl
auſen i Th 42 Bromberg 34,6 Zeitz 32,7 Guben 31,9

S 29,9 Magdeburg 27 Poſen 26,5 Königsberg 26
erlin 23,2 Krefeld 22,7 Charlottenburg 21,9 Düſſeldorf 18,7

Aachen 17,9 Danzig 17,5 Kaſſel 15,9 Breslau 15,5 Elber
feld 15,1 Altona 14,3 Köln 14,1 Stettin 13,7 Dortmund
13,1 Frankfurt a M 10,8 Duisburg 10,8 Bärmen 10,4
Eſſen 9,3 Halle a/S 6,6 Pro z Aus dieſer letztgenannten
geringen Steigerung der geringſten in jener langen Reihe von
Städten erklärt ſich denn auch die Thatſache daß unter ſämmt
lichen Städten über 50,000 Einwohner unſere Stadt die
allerniedrigſten Lehrergehälter zahlt Es wird darum
auch hier entſprechender Aufwendungen bedürfen um dieſelben
auf eine den hieſigen Theuerungs ünd ſonſtigen Verhältniſſen
angemeſſene Höhe zu bringen

Photographiſche Geſellſchaft
Jn der geſtrigen Sitzung machte der Vorſitzende Herr Prof

Dr Schmidt zunächſt auf den morgen Freitag abends 7 Uhr
im Hörſaale des phyſikaliſchen Jnſtituts ünter Vorführung von
Projektionsbildern ſtattfindenden Vortrag des Herrn Premier
Lientenants Kiesling Berlin über die Anwendung der Photo
graphie zu militäriſchen Zwecken aufmerkſam Nach einigen
weiteren geſchäftlichen Mittheilungen erhielt dann Herr Privat
dozent Dr Braunſchweig das Wort zu dem angekündigten
Vortrag über Hand kameras Der Redner führte aus daß
das Problem einer für Radfahrer Touriſten Bergſteiger in
jeder Beziehung geeigneten Handkamera trotz der Fülle der in
den letzten Jahren auf den Markt gebrachten Apparate dieſerArt noch nicht völlig gelöſt ſei Eine Handkamera die dieſen

Zweck voll erfüllen ſolle müſſe bequem transportabel in keiner
Weiſe auffällig und in Bezug auf die Handhabung und Wirkung
in jeder Richtung vollkommen ſein Der Vortragende kenn
zeichnete dann im einzelnen wie die Einrichtung der Hand
kamera in ihren beſonderen Theilen zur Erfüllung der
erwähnten Forderungen zu treffen ſei Vor allem hob er
die Nothwendigkeit eines nicht zu ſchweren Gewichtes und
der Zuſammenlegbarkeit hervor bezeichnete als zweckmäßigſte
Größe 912 betonte die Vorzüge der Verſtellbarkeit des Objek
tivbrettes und des Schlitzverſchluſſes wobei als beſter Verſchluß
dieſer Art der Levin ſohn ſche Doppelrouleaux Verſchluß ge
nannt wurde Beſonderer Werth muß auch auf das Objektiv
gelegt werden das beſte iſt für dieſe Kameras gerade gut genug
Jn Frage kommen gegenwärtig nur Zeiß ſche oder Görz ſche
Doppelanaſtigmata oder Voigtländer s Collinear Objektive
von den Objektiven der beiden letztgenannten Firmen laſſen ſich
auch die Hinterlinſen allein für Landſchaftsaufnahmen verwenden
Die Einrichtung der Kamera muß eine ſolche ſein daß ſie
Moment wie Zeit Aufnahmen ermöglicht deshalb muß be
ſonders auch ein leichtes und dabei doch möglichſt ſtabiles Stativ
vorhanden ſein Sehr wichtig iſt auch die Frage der Kaſſetten
Die Rollkaſſetten bezeichnete der Vortragende als für den ge
dachten Zweck als ganz ungeeignet von Wechſel Kaſſetten könne
auch nur die Krügener ſche Simplex Folien Kuſſette Anwendung
finden das zweckmäßigſte und ſicherſte ſeien die Einfach oder
Doppel Kaſſetten von denen die Görz Anſchütz die
Levinſohn und die Krügener ſchen beſonders Erwähnung
fanden welche letztere wenn aus Aluminium hergeſtellt nur
35 Gramm wiegen Betont wurde noch daß die Kaſſetten auch
für Films eingerichtet ſein müſſen von den letzteren ſind vor
allem empfehlenswerth die Schleußner ſchen die von
Perutz und Edwards Snapſhot Films Zum
Schluß hob der Redner noch hervor daß ein Hand
apparat der allen an denſelben zu ſtellenden Bedingungen
entſpreche und dabei billig ſei noch fehle denn die Koſten einer
nach den angegebenen Geſichtspunkten konſtruirten Kamera nebſt
den geeignetem Kaſſetten ſtellen ſich noch ziemlich hoch nämlich
auf etwa 300 wenn man Werth auf ein möglichſt vollkom
menes Objektiv legt das daun immer gegen 120 M koſtet Nach
Schluß der an dieſe Ausführungen ſich anknüpfenden Beſprechung
ſprach Herr Oberlehrer Rienau auf Grund der von ihm an

emperatur auf die Entwickelung von Bromſilber
gelatine Platten Jn großer Zahl wurden Verſuchs
platten vorgelegt deren Vorführung mittels des Projektions
apparates jedoch auf eine ſpätere Sitzung verſchoben werden
mußte da dies Jnſtrument gegenwärtig einer Reparatur unter
zogen wi d Die Reſultate dieſer Verſuche ſtellen die erſte Frucht
der Arbeiten dar welche von den von der Geſellſchaft eingeſetzten
Kommiſſionen zur Bearbeitung gewiſſer bedeutſamer Fragen in
Angriff genommen ſind Auch an dieſen Vortrag ſchloß ſich eine
Beſprechung Nachdem dann noch Herr Dr Braunſchweig
die Perutz ſchen Diapoſitiv Platten als ganz vorzüglich be
zeichnet hatte da ſie ohne Mühe ſchöne Bilder von äußerſt
warmem Ton liefern die ſich leicht entwickeln und ſelbſt bei
langer Entwickelung keine Spur von Schleier zeigen machte
Herr Buchhändler W Knapp noch auf die ausgeſtellten in
liebenswürdigem Entgegenkommen von einer Reihe hervor
ragender deutſcher wie amerikaniſcher Ateliers eingeſandten
prächtigen Porträt Studien aufmerkſam Von denſelben ver
dienen beſondere Erwähnung Arbeiten der Ateliers von Brand
ſeph in Stuttgart Fechner Schaarwäch ter und Grundner
in Berlin Gebrüder Lützel in München ſowie Suck in Karls
ruhe

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
bz Halle 7 April Die Kaiſerliche Leopoldiniſch

Caroliniſche Deutſche Akademie der Naturforſcher
hat auf Antrag des Vorſtandes der Fachſektion für Phyſik und
Mieteorologie Wirklicher Geh Admiralitätsrath Prof Dr Neu
mayer in Hamburg Profeſſor Dr Oberbeck in Tübingen und
Regierungsrath Profeſſor Dr Mach in Wien ihre goldene
Cotheniusmedaille Herrn Geh Hofrath Prof Dr Georg
Quincke in Heidelberg verliehen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der im Jahre 1828 anläßlich ſeines 50 jährigen Doktor

jubiläums von Sam Thom von Sömmiering gefliftete
Sömmeringspreis beſtehend aus einer Denkmünze und
500 M baar und der von der Seckenberg ſchen naturforſchenden
Geſellſchaft alle vier Jahre für die beſte Leiſtung auf dem
Gebiete der Phyſiologie zur Vertheilung gelangt iſt dem
Prof Guſtav Born in Breslau zuerkannt worden Born s
Arbeiten über die künſtliche Vereinigung lebender Weſen hatten
bereits auf der letzten Naturforſcher Verſammlung großes Auf
ſehen erregt

Die Stadtverordneten von Frankfurt a M erklärten
ſich nach längerer Erörterung damit einverſtanden daß die
Staatsanſtalt für Serumforſchung von Steglitz nach
Frankfurt a M verlegt wird und ermächtigen den Magiſtrat
zum Abſchluß des entſprechenden Vertrags mit der Regierung
unter der Bedingung daß die Stadt im Falle eines Fehl
betrages zu den Betriebskoſten jährlich höchſtens 10,000 M zu
zuſchießen hat

Der Bildhauer Seeger Berlin iſt W Schöpfer des
Moltke Denkmals für Schweidnitz auserſehen worden Die
Geſammtkoſten für das Denkmal ſind auf 25,000 M veranſchlagt
Die Einweihung des Denkmals findet am 100 Geburtstage
Moltke s im Jahre 1900 ſtatt

Jn münchener muſikaliſchen Kreiſen wird die Jdee der
Errichtung eines Denkmals für Richard Wagner angeregt

geſtellten eingehenden Unterſuchungen über den Einfluß der

Karl Bleibtreu s Charakterbild Napoleon, das am
Königl Hoftheater in Stuttgart zur überhaupt erſten Aufführung gelangte fand bei trefſlicher Darſtellung ſehr beifällige

Aufnahme Mit den Darſtellern wurde auch der anweſende Autor
wiederholt vor den Vorhang gerufen

Die Aufführung von Humperdincks Hänſek und
Gretel im Thegter Manzoni in Mailand welche die erſte
Darſtellung der Oper auf einer italieniſchen Bühne war hatte
einen guten Erfolg obgleich die Jnterpretation ſtark an
mangelndem Verſtändniß der ausübenden Kräfte für die zarte
Poeſie des Werkes litt

Aus Algier wird gpedet daß der Afrikareiſende
Fernand Foureau am 27 März von Biskra mit einer Miſſion
nach dem Süden aufgebrochen iſt Der Forſcher Villatte be
gleitet ihn Die Karawane beſteht aus 80 Kameelen zum Gepäck
transport und 27 Meharis die von den Reiſenden und den
Chamba Eingeborenen geritten werden

Max Halbes treffliche Dorfgeſchichte Frau Meſeck
iſt ſoeben im Verlage von Georg Bondi in Berlin geh 1,50
erſchienen Das eigenartige Werk das von uns eingehend ge
würdigt wurde als der Dichter es in der Litt Geſellſchaft in
Halle unter ſo großem Beifall ſelbſt zum Vortrag brachte ver
dient viele Leſer und Freunde zu finden

Das AprilHeft von Velhagen K Klaſing s Monats
heften bringt an erſter Stelle einen reich illuſtrirten Artikel
über das Nationaldenkmal für Kaiſer Wilhelm J von Ludwig
Pietſch Da die einzelnen Theile deſſelben nach photographiſchen
Aufnahmen in den Gießereien wiedergegeben ſind ſehen wir
das herrliche Denkmal gewiſſermaßen vor unſeren Augen ent
ſtehen was einen ganz eigenen Reiz hat Sehr intereſſant iſt
auch der Schluß des im Märzheft beginnenden Aufſatzes über
Tizian von Profeſſor Hermann Knackfuß in dem die ſeltene
Gabe des Verfaſſers auch dem Laien das Verſtändniß für ein
Kunſtwerk ganz zu eröffnen wieder in überraſchendem Grade
zur Geltung kommt Profeſſor Viktor Schultze berichtet in un
gemein feſſelnder Weiſe von den Wandlungen die die Legende
von dem Schweißtuche der heiligen Veronika im Laufe der
Jahrhunderte erfahren hat Der bildliche Schmuck des Heftes
iſt wieder ſehr reich Ganz prächtig iſt das Titelbild das einen
griechiſchen Schiffer nach einer Oelſtudie von Nikolaus Gyſis
wiedergiebt Durch Studienblätter ſind Kriewer L v Nagel
Wilhelm Räuber Wilhelm Gentz und K Schäffer vertreten
Unter dem erläuternden Text zu den Bildern ſind auch die
hervorragendſten Rekonſtruktionen der Tanzenden Mänade
wiedergegeben

Wie das Erſcheinen der vierten Auflage der Römiſchen
Dorfgeſchichten von Richard Voß Stuttgart Verlag der
J G Cotta ſchen Buchhandlung Nachfolger beweiſt haben die
Römiſchen Dorfgeſchichten bereits viele Freunde gefunden

Der Erfolg iſt begreiflich genug Der eigenthümlich romantiſche
Zauber welchen die ſtille weite ruinengeſchmückte Campagna
di Roma und die ſie umrahmende herrliche Gebirgswelt auf
jeden Beſucher ausübt giebt auch dieſen Dorfgeſchichten aus der
ländlichen Umgebung Roms einen beſtrickenden Reiz Mit
wunderbarer Anempfindungskraft hat Richard Voß es verſtanden
ſich in den Geiſt der Landſchaft einzuleben deren uralte Ort
ſchaften und Gedächtnißmale die heroiſche Sprache einer taufend
jährigen Geſchichte reden und deren heutige Bewohner als Hirten
Weinbauern Fiſcher in naiver Unbildung dahinleben die nichts
von dieſer großen Vorzeit weiß Seine Vertrautheit mit dieſer
Landſchaft und ihrer Geſchichte mit den Sitten und Anſchauungen
der heutigen Bevölkerung läßt ſich nur erklären durch den lang
jährigen Aufenthalt den Voß ſelbſt in dieſer Gegend genommen
ſo daß ſie ihm zu einer zweiten Heimath wurde Wie kein
anderer Dichter von den vielen die uns italieniſches Volksleben
geſchildert haben weiß er daher auch das urſprüngliche elementare
Weſen dieſer römiſchen Landleute die ihren Leidenſchaften mit
heißblütigem Ungeſtüm folgen und für ihr Fühlen und Denken
lieber die That als das Wort zeugen laſſen in voller Ledens
echtheit darzuſtellen Dabei hat ſein Stil der ſo farbenprächtig
ſich entfaltet wenn es ſich um die Schilderung der Landſchaft
das Heraufbeſchwören ihrer Vergangenheit handelt eine packende
plaſtiſche Gedrungenheit wenn es gilt das dramatiſche Facit der
hier geſchilderten tragiſchen Verwicklungen zu ziehen Die

Römiſchen Dorfgeſchichten ſind eine der anziehendſten und
dabei künſtleriſch reifſten Gaben des für die Schönheit des
Südens ſo innig begeiſterten Dichters

Die Roſe ihre Anzucht und Pflege Praktiſches
Handbuch für Roſenfreunde von Robert Betten Mit 138 Ab
bildungen von Minna Laudien gebunden 4 M Verlag von
Trowitzſch Sohn in Frankfurt a/O erzählt was die Roſe
zu ihrem Gedeihen wünſcht wie ſie zu pflanzen wie ſie zu
pflegen iſt Es behandelt immer durch Abbildungen von
Fräulein Laudiens liebenswürdiger Künſtlerhand erläutert den
ſo wichtigen Schnitt der Roſenkronen im Frühjahr und im
Sommer die Zucht von Prachtblüthen Das Buch lehrt die
Vermehrung der Roſen in eingehendſter Weiſe dann das Ver
edeln im Frühjahre die Kultur von Schnittroſen zum Verkauf
das Treiben der Roſen in Käſten Häuſern und Zimmern und
nennt die beſten Sorten dafür Auch iſt die Behandlung der
Roſe im Zimmer beſchrieben Die Feinde der Roſe ſind auf
geführt und abgebildet ihre ſchnelle Vernichtung iſt mit Sorg
falt geſchildert Das Buch beſpricht die Verwendung der Roſe
in Parks im Garten auf einzelnen Beeten auf Gräbern
wobei Sorten für rauhe und ungünſtige Lagen ausgewählt ſind
Jn der Umſchau unter unſeren Roſenſorten die bis auf denn
heutigen Tag geführt iſt iſt nur das beſte namhaft gemacht be
ſchrieben das allerbeſte abgebildet Das Werk ſei allen Roſen
freunden und ſolchen die es werden wollen beſtens empfohlen

Das als Heft 13 des XII Jahrganges jüngſt ausgegebene
Albert Keller Heft der Kunſt für Alle München
Bruckmann vierteljährlich 6 Hefte M 00 dürfte geeignet ſein
dieſer von einem wirklich vornehmen Geiſte geleiteten Kunſtzeit
ſchrift neue Freunde zu gewinnen Die mit liebevollſtem Ein
gehen in die künſtleriſche Jndividualität Albert Keller s von
H E v Berlepſch geſchriebene Charakteriſtik ſeines Schaffens
wird unterſtützt von einem reichen illuſtrativen Schmuck wie
man ihn ſtetig bei der Kunſt für Alle gewohnt iſt dazu bei
tragen die Werthſchätzung eines Künſtlers auch in weitere Kreiſe
zu tragen und ſie mit einem Manne bekannt machen der dem er
leſenen Kreiſe der Kunſtfreunde ſchon lange als einer der feinſten
Charaktere der münchener Kunſtwelt gilt Aus dem Jnhalt der
in jüngſter Zeit vorher ausgegebenen Hefte der Kunſt für Alle
ſeien erwähnt die in Heft 12 enthaltene ſehr intereſſante und
wiederum reich illuſtrirte Studie Dr Franz Winter s über den
Silberfund von Boscoreale aquarelliſtiſche Betrachtungen von
Wolfgang Kirchbach publizirt in Heft 11 wie auch der in Heft 10
erſchienene warm gehaltene Begrüßungsartikel zu Oswald Achen
bach s ſiebzigſtem Geburtstage ie in reicher Fülle vor
handenen kleinen Notizen aus dem zeitgenöſſiſchen Kunſtleben
bieten in gewohnt ſorgſamer Weiſe eine Zuſammenſtellung deſſen
was jeden der in der Kunſt lebt oder an ihr Freude hat inter
eſſiren kann

Kirchliche Anzeigen
Domkirche Freitag abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Kl

Klausſtr 12 Dompred Beelitz
Shnayogen Gemeinde Freitag abends 7 Uhr und Sonn

abend vorm Uhr Gottesdienſt
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Zu erfragen

Abgang der Eiſenbahnzüge f
ringen 34 V 45 V P 53 V 8 3 R 950 V D

2 Bad 10 28 V P 10 48 V 8
10 N B 22 N P 00 N SMe r 41 S 3 P 46r r is Erfurt 11 57 Ab D 1

1

1
3 B 11 27 V S 3 Ba13 39 R n 720 R bisAb fahrt bis Köſen 11 7 Ab

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thürin 354 V S 3 V von München über Zeißz 422 Vp i m 588 ſtommt hob Rang a

von Erfurt 8 V S 3 B 10 23 V R 15 N P 11 N
32 N S 3 11 N P 26 N S 3 Ba 19 Ab8 3 B von München u Stuttgart 36 Ab 43 Ab D 2 Bad

P ſkommt

2

Berlin 58 V S 3 F 427 J 3 z 12 16 Ab P912 V 8 3 B 1112 V 200 R 2 S J1 n Ah S 13 n gegen 7 T 75 e Somſ van ByterBitterfeld umſteigen von dort Schnellzug 47 Ab D 2 Bad S s I Ba 27 N n 358 N D 12 Ba 526 N
12 28 Ab P 732 Ab 8 3 P 94 b B 113 Ab 1153 Ab D 2 aLeipzig 257 V P 433 V 51 V 732 V Ba 47 V
s T Ba 918 V 1022 V 1041 V 8 13 Ra Leipzig 447 V P 639 V P 78 V P 49 Vſie V Ia p 100 N r 517 8 3 Bä 535 N 946 B P 1035 V 11 15 V 8 3 R 17 R P 1278 13 630 N 18 Ab P 842 Ab 921 Ab P 115 Ab 8 3 B 35 N P 428 N 529 N 79 N 8 5 Ba
8 3 Ba 126 Ab 743 t r B 1020 Ab S 3 BaMagdeburg 55 V P 17 V P 105 V P 1S 3 Bad 32 N P 25 N P 53 N P 7
S 3 B4 45 Ab P 10 48 Ab 8 3 Bd 2fährt bis Köthen

Eisleben Nordhauſen Kaſſel 30 V P 50 V ſeohrt bis
Sangerhauſen 14 V P 11 V S 3 B4 12 Mitt fährtbis Kisleben 20 N P 57 N D 2 2 N P 10 40 Ab
8 3 B 11 10 Ab B

Aſchersleben Hildesheim Löhne
11 42 V P 31 N
p bis Halberſtadt

SorauGuben
2 in Wien 32 40 V P 11 34S 3 P ſin Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40 V

23 N B 11 10 Ab P fährt bis Torgau

Hettſtedt 50 V 20 N 30 N

53 V B 57 V P8 3 B 17 N I 18 N B 10 30 Ab 10 12

30 V S 3 in Görlitz 11 45 in Breslau

10 39 V

V R 55 N

4 Ab Ma geburg 44 V 8 32 3 Bd 29 N P 43 NS 3 Bd 7 Ab P 12 Ab P 10 59 Ab S 3 Bd
3Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 1

54 V B 22 N P23 N P 32 Ab 4 Ab S 3 10 20 Ab P
Löhne Hildesheim Aſchersleben 45 V kommt von Cönnern

und verkehrt nur Werktags 19
V B 12 41 N P 7 N P 32 N S 3 B8 Ab P 11 58 Ab B

SorauGuben 26 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 28 N B kommt

von Falkenberg 33 Ab P 10 6 Ab B 10 20 Ab S 3
Anſchluß von Breslau Wien

Hettſtedt 40 V 40 N 59 N

d

P 30 V 45 V S 3 Rad 10 5 V
13

39 N D 2 16 N

V P von Halberſtadt

S Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben P bezeichneten Zügen deren Wagen und
Gänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen
Platzes außer den d Je ba ein Juſhiag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz
karte zu zahlen Jm Falle der Benutzun er Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
III Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer ges iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt

ehabe ſer ſich befinden die mit dem Aufdrnuck Giltig für a
ür Platzkarten den vollen Betrag zu entrichtenhaben

Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müiſſen

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift P B oder Baö verſehen P bedentet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be
zeichneten Zügen länft ein Poſtwagen
läuft kein

werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe c und Zeitungen
bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe

ga e von Poſtſendnngen überhaupt nicht ſtatt
und Packeten welche mit den Bahnyoſten eingehen vom Poſtamte
vom Poſtamte 1 aus

page B bedeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit R bezeichneten Zügen
oſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge ad nicht erfolgen kann Ba bedeuntet daß in dem Zuge

zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen ar auch Geldbriefe befördert
ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der

Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
Die Eilbeſtellun g findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen

aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 7 bis 8 April
Stadt Hamburg Sanitätsrath Barwinski mit Frau u Tochter

Gutsbeſitzer G Schwenke mit Frau a Wispitz b Calbe
Generalagent F Luther mit Frau a Nienburg
a Elgersburg

reich a Görliß W Rothenburg mit Frau
Juſtizrath Rademacher mit Frau a Aachen
Halberſtadt

a Prag Director Dr Waldmann a Lenge
a Detmold t

Schade mit Frau a Kl Mühblingen

chem Adolf Cuntze a Arolſen
Lieut Becker a Halle a S
Cungtze a Arolſen
Dr Böſch Dr Vingel a Würzburg

Paul

P Böckmann a Hamburg Joſef

Perrſa
W2 r e

u Tochter a Tanger
Profeſſor Dr Heber a

Frau Regierungsräthin Stuendeck a Berlin
Schwenke mit Frau a Wispitz Landtagsabgeordneter Stepfan Richter

Kgl Baurath Böhmer
Frau Rentier Schade mit Tochter u Gutsbeſitzer H

Director Hering a Jlmenau
Rentier E Cuntze a Hannover stud jur Gebrüder Euntze u stud

Landwirth Wätjen a Lüerode
u Glöckner a Rieſa

Arzt Dr Tölle a Hamburg
stuch von Heyden a Berlin

Frl Engeis à Paulinenau Kaufleute Robert Blumenreich P Vier
tel Robert Noffke Scheil Otto Erdmann Hermanu Frank BVernhard
Mond Oskar Blau Otto Gehrke Guttm nn
Becker Friedrich Windberg L Roſenſtock Blauſtein Heinrich ScharpfMarcus Hoffmann a Berlin Rob Keppler a Chemnitz Mein
hardi a Leer J Kaiſer Goſerwiſch a Hamburg Schacht a Stettin

Oppenheimer a Frankfurt Otto

aftl Wohnun

Schrödter a Delitzſch

Oberſt a D Heyden

heim Lindenberg a

Amtmann Hotel Europa
Schweſter aus Kaſſel

aus Wurzen
Pharmazeut O

r Sorgenfrei

Ernſt Schirrmacher

m J 1t re Wmer e een net

g Tep Str 1
pr jetzt oder 1 Juli zu vermiethen 6 Zimmer mit reichlichem Zubehör Bad
Cloſet 2c Parquet Stuck Berl Oefen Nebentreppe

Näheres daſelbſt 1 Treppe rechts

Herrſchaftliche Wohnnungen
S

Part I u II Etage
je 5 Zimmer mit Zubehör

Halberſtädter Str 6 Nähe des Bahnhofs ſofort oder 1 Jnli zu ver
miethen Näheres daſelbſt part

Hahe cies Bahnhofes
Aug Schmicit s
Wohnung in anſt
Haufe 4 heizb Zim

Küche und Zubehör ca 500 Mk zum 1 Okt geſucht 3 erwachſ Perſ
Off unter H I 4184 bef Rud Moſſe Halle E

mit mehrjähriger BureaupraxisJüngerer Techniker e
möglichſten Antritt geſucht Off

mit Zeugnißabſchriften unter K f 4143 beſördert Rudolf Moſſe Halle a S
BVerheir Mann ſucht als Portier Kaſſenbote Hanus

diener oder dergl Stellung Cantion kann bis Mk 1000 oder
mehr geſtellt werden Offerten unter N f 4137 R Mosse hier

Wir ſuchen in unſer Atelier für Damen Putz zum ſofortigen Antritt

eine tüchtige Garnirerin
zwei geübte Zuarbeiterinnen

Schneider Hanse Markt 23
h

Zum ſofortigen Antritt ſuchen wir
eine tüchtige hranchekundige Verkäuferin

in unſerem Special Geſchäft für Damen Putz
Schneider C Hanse Marktplatz 23

Gr Alrichſtr 21
iſt die 2 Etage per 1 Oktober cr
preiswerth zu vermiethen
Beſichtigung von 5 Uhr

Obere Leipziger Str 66
1 Etage 12 Räume per 1 Oktober

zu vermiethen rBeſichtigung 11 12 oder 3 Uhr
Tiebenauer Straße 13

halbe Etage 2 Stuben Kammer Küche
1 Oktober zu verm Näheres 1 Etage
W Merſch Sit 26 Vohnnühe
X Eckhaus per ſofort oder ſpäter
X herrſchaftl geth Etagen 4 Zimmer

Speiſek Zub Balkon Waſſer

2
cloſet im Preiſe v 480 580 Mk
zu verm Näheres daſ im Neuban

Eine Wohnung
von vier Zimmern u Kammer Bade
einrichtung iſt 1 Juli zu vermiethen

Kleinſchmieden 3 III Et
Wohnung 3 St 3 Spſſek

und Zub 1 Okt 97 zu vermiethen
Gottesackerſtraſze 12 I

S Herrſchaftl Wohnung Et
X 5 heizb Zimmer mit reicht Zubehör
X 750 Mk p 1 Okt zu vermiethen

I Böttger Gr Ulrichſtr 42
Für mein Colonialwagren Geſchäft

mit Deſtillation ſuche zu Oſtern unter
günſt Bedingungen einen Lehrling

Halle a/S Paul Lang r
Ahrmacherlehrling

G Schraidt
Kl Klausſtraße 18

Geſucht auf ſofort oder 16 April
eine perfekte

u
die der feineren Reſtaurations Küche
ſelbſtändig vorſtehen konn Monat
liches Gehalt 40 bei freier Station

Erfurt den 27 März 1897
D Hein Anger 57 ad

ſucht

Ein Mädchen für Haus und
Küche wird ſofort geſucht d

Frau Simon Marktſchloß

Hirſchfeld a Almsdorf
Juſt Rath Merkel a Erfurt
Jnſpektor Schulz a Magdeburg

Kaufleute Gelbſtein aus Halle Bode u Dänhard aus
Magdeburg Goldſchmidt u Oppenheimer aus Frankfurt Winkler aus
Ulrichsthal Blaeſing a Haſpe Uko a Breslau Sender a Dortmund
Pollack Leveck Beſſer Andre Renz Benedikt Stern Thiele und
Striem aus Berlin Teichmann Bertram und Ludwig aus
Leipzig Bohlmann aus M
Jena Dietze a Wurzen Neumann a Niederſtuegnitz Köhler a Ru
dolſtadt Bamburger a Lichtenfeld Kerſten a Kitzingen Neumann a
Wien Vonkoff a Bremen König aus Remſcheid Krüger aus Cottbus
und Kretzſchmar aus Zwickau S

ne

S c d r aeee

Loſch a Hall Th Grabley a Wolfen üttel
Carl Sterzel a Sigmar G Zadeck a Herford O Fuldner a Stendal
Karl Döbner a Lorſch W Emmelins a Köln Th Günther a Cob
lenz Rehberg a Lübeck G Winzer a Bielefeld A Betzler a Pforz

önigsderg
Jngenieur Götze a Stettin

Grevenbroich und Wieſe aus Sangerhauſen
Direktor Mader a

Jnſpektor Pflug und
Frau Dr Goslich aus Züllchow Gutsbeſitzer

Architekt Renzel u Frau a Hildburgshauſen
Frau Geucke u Tochter aus Dresden

Pferdehändler Borngräber u Seidel

inden S de Vries a Hamburg Scharf a

et

Mürbteig Kreppeln
beſtes und billigſtes Kaffeegebäck

ſowie hochfeine Pfannf uchen

empf Otto Hänel
Harz 12 und Geiſtſtraße 46 s

Grohe Erſparniß
im Haushalt

wird erzielt durch den Gebrauch des

Bremer Raffrepulvers
hergeſtellt aus einer Miſchung von hoch
feinem kräftigem aromatiſchem Kaffee
gebrannt und gemahlen mit Zuſatz von
feinſten Surrogaten Probepoſtcolli von
9 Pid netto der beſten Sorte 8 15
die zweite Sorte 4 10 incl Zoll
Porto u Emb Bei Centner billiger

Wilhelm Otto dlIeyer
Hoflieferant in Bremen

zu ſehr ermäfzigten Preiſen
Außerdem 10 Rabatt

auf alle Einkäufe
Als beſonderen Gelegenheitskauf

empfehlen für die Hälfte des Preiſes
Tricotagen einen Poſten

Jacken u Hoſen MatroſenAn
züge für 4j Knaben

X Tapiſſerie angef u gez

Nur bis 1 MaiInventur Ausverkauf

2

Decken

u Kiſſen ältere Muſter
u v a mCeschw Storch f

38 neben der Adler Apotheke

Altes Gold Silber u dgl
kauft zu höchſten Preiſen
Pohlmann Goldarbeiter Schulſtr 9

Abbruch
Gr Ulrichſtr 6 ſind Thüren Fenſter
Oefen 2 kleine Ladenvorbaue 70 Balken
70 Meter lang 20523 ſtark Sparren

Latten 1000 Meter Bretter ſowie
Brennholz in Fuhren und Körben
billig zu verkaufen

Zum Conſerviren von

Sfrandſchuhen
empfehlen gelbe Leder Appretur

und Strandſchuhcréme r
E Walther s Nachf

Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

Dankfſagung
Von Herrn Fr Bernh FranzLeipzigNeuſtadt Hanptnraßg 8b

nterpart wurde ich von einem
ſchenkelgeſchwür durch welches ich
furchtbare Schmerzen zu ertragen
hatte in kurzer Zeit naturgemäß ge
heilt Alle Kranken ſollten ſich in
ihrem eigenen Intereſſe ſeinen Proſpect
kommen laſſen Seine oft wunderbaren
Erfolge ſind noch viel zu wenig be
kannt Herrn Franz kann ich jedem
Kranken empfehlen und ſage ich ihm
auch hiermit öffentlich meinen tiefge
fühlteſten Dank

Leipzig den 2 97
Frau Friederike Riedel

Kräftiges Roggenbrot
/2 Pfund 50 rH Mlergner Robert Franzſtr 8

2

S

S Grünen Salm
in ganzen Fiſchen und

ausgeſchnitten

2 offerirt jetzt billigſt
s Priedrich Krahmer
S Fluß und Seefiſchhandlung

Fiſcherplan 3 r

IEIEIEErgrauung des Haares
D

dieses leider oft viel zu früh kommende
öffentliche Zeichen des fortschreiteauiden

Alters gebrauche man
e ee

r 26S z
s

S lHaarfarbe
Wiederhersteller

men unfersuenſ Garantirt unschaden V

J G neeeeeeeeeeeeee
Durch paarmalige Waschung mit dem

selben erhält ergrautes Kopf und Bart
haar sofort seine ursprüngliche ächte
XNaturſarbe wieder Befleckung der Haut
und Abfärbung ausgeschlossen Dauernd
waschächt Anwendung viel bequemer
und einfacher als bei gewöhnlichen Haar
färbemitteln

Gatachten Herr Pr med Bredouv
Berlin schreibt Pen Haarfarbe Wieder
hersteller habe ich sorgfältig gepritft und
bescheinige aus voller freier Vebergzeugung

dass die Mischung für den Organismus ins
besondere für Kopf u Hautnerven durcR
aus unschädlich ist Nach Vorschrift ge
braucht ist d Erfolg unfenhlbar u dauerhaft

Uöehste Auszeiehnungen Ehrenpreis und goläene HMedaillen

Man verlange stets ausdrücklich
dankes Haapfarde Wiederhergtellor

Preis Mk 3 u Mk 6 zureichend für ein Jahr

Erhältlich in allen feineren Parfümerien
Friseur u Drogengeschäften oder direkt
vom Erfinder und alleinigen Fabrikanten

Hermann Ianke Berlin N W

In feinen Salons wird auf Wunsch
Jankes Haarfarbe Wiederhersteller
während des Frisirens verwendet

Verkaufsstellen
In Halle bei Ernst Jentzsch
Drogerie C Höfer Germania
ärogerie A Patz Drogerie

Feinſte amer Ringäpfel
pr Pfd 40 50 u 60in Kiſten bedeutend billiger

vochfeine külk franz Pflaumen

vyr Pfd 35 40 50 u 60
ital Brünellen v 755

feinſte Apricoſen W 755
califkorn Birnen P 705

Pürliche P 705
feinſtes Milchoblt Pod 50

empf Gust Friedrich Värgaſſe
Große Harzer Kümmel Käſe

hochſ Waagre verſ jetzt nur ca 100 Stück
zu 60 fr geg Nachn od Kaſſa größ
Poſten billiger die Käſefabrik v Wilh
Hahne Stiege i Brunnenſtr 59

PW ff Ronchlachs Z
bei 3 Pfd à l 90 b 5 Pfd à 80 g Nehn
S 4 Liter in Gelee 3 DickeSee Stck 8 Pfd Col geräuchert 4
D Dägener Export Swinemünde
Cegen Motten und Schaben
ist das Beste Hotfliefer Wunderlich s
Präpar Patchouly Pulver
eingestreut schützt es Kleider Pelzwerk
Teppiche gründl u tötet alles Ungeziefer
in Dosen à 40 Pfg bei C Kaiser A Stein
bach A W Hüädicke Germania
Drogerle Evers F A Patz ad

Einige Gebrän vierkrebern
hat noch regelmäßig abzugeben s

Martin Schneider s Brauerei
Tſ Apfelkraut

F Marmelade à d 35
empf A Trautwein Gr Ulrichſtr 31

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013

Dngel Apotheke
emptiehlt

Restitutionsfluid
Englisch Pferdepulver
koliktropfen
Vieh Mastpulver
Universal Milehpulver
Milech Nntzen ulver
Pulver gewen Durehkfall

der Külber
Kuhenter Salbe
Schweine Fresspulver
Rothlaufschutz
und Heilmittel d

Familien Nachrichten

Margarete Weber
Karl Heiſer

Verlobte
Die glückliche Geburt eines geſunden

und kräftigen Jungen zeigen hoch
erfreut an

Karl Zorn und Frau
Käthe geb Nietſch G

Halle a/S den 7 April 1897
Geſtern Morgen entſchlief nach langen

Leiden mein lieber Mann unſer guter
Vater der PolizeiSerg a D Friedr
Hammerſchmidt im 55 Lebensjahre

Die tieftrauernden Hinterbliebenen
Eliſe Hammerſchmidt geb Heſſe

nebſt Kinder
Die Beerdigung findet Sonnabend

vom Süd Friedhof aus ſtatt

Bekannten und Verwandten hiermit
die traurige Nachricht daß geſtern früh
mein lieber Mann unſer guter Vater
und Großvater der Schuhmachermeiſter

Ang Pab
nach jahrelangen Leiden und hartem
Todeskampfe entſchlafen iſt

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Sonnabend

den 10 April Nachmittags 3 Uhr vom
Trauerhauſe Streiberſtr 1 aus ſtatt

Am 7 April früh 22 Uhr entſchlief
ſanft an den Folgen eines Schlag
anfalles unſere gute Mutter Schwieger
und Großmutter

Frau verw Poſtmeiſter

Philippine Boche
geb Serrurier

Dies zeigen mit der Bitte um ſtille
Theilnahme an
Halle a/S und Plauen Dresden

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Freitag Nach

mittag 2 Uhr von der Kapelle des
Südfriedhonfes aus ſtatt

TodesAnzeige
Mittwoch den 7 entſchlief nach kurzen

ſchweren Leiden im 51 Lebensjahre
meine liebe Frau unſere gute Mutter
Tochter Schweſter und Schwägerin

Frau Pauline Bothfeld
geborene Sybicke

Um ſtille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Eisdorf den 7 April 1897
Geſtern früh 10 Uhr entſchlief ſanft

unſer lieber kleiner

Männe
im Alter von 5 Jahren

Um ſtille Theilnahme bitten
die trauernden Eltern

C Stitz und Fran geb Rappfſilber

TodesAnzeige
Geſtern Abend wurde uns unſer liebes

Dorchen
durch den Tod wieder entriſſen

Damnmſch und Frau

Für die überaus zahlreichen
Beweise herzlicher Liebe und
Theilnahme bei dem Hinscheiden
unseres theuren Entschlafenen
des Kaufmann

Paul Woepke
sagen innigsten Dank
Die tranernden IIinterhliebenen

Für die bewieſene Theilnahme bei
dem Begräbniß unſeres geliebten
Marthchen ſowie den vielen Blumen
ſchmuck allen Gebern unſern tief
gefühlten Dank

Für die überaus zahlreichen Beweiſe der Theilnahme
beim Dahinſcheiden unſeres theuren Entſchlafenen des

Rectors em C Kahnt
ſprechen hiermit tiefempfundenen Dank ans

Die trauernden Hinterbliebenen

M Löſchke und Frau geb Schäge



Hallescher Bankverein V Kulisch Kaempf Co

in alle a d
Debet Gewinn und Verlust Conto

W
Credit

An DepoſitenZinſenConto Per Zinſen Contogewährte Zinſen im Depoſiten vereinnahmte Zinſen 739,888 30
und Check Verkehr 97,462 20 verausgabte Zinſen 198,898 90 540,939 40

UnkoſtenConto DiscontContoGehälter und Grati Discont Proviſion cfikationen A 71,088 05 z Wechſeln und Be W3076 65

35 en 076e en Wawidekoſten und Haus ner Discont 39,029 05 200,04780reparaturen 205822 165 158,93955 EffectenConto
GrundſtücksConto Commiſſion Zinſen und GewinnAbſchreibung auf das Grundſtück M en r emde nnd eigene 70,42985
Gewinn Ueberſchuß 747,375 20 747,375 20
dazu Vortrag aus 1895 12,447 85 un 17594540

A 759,823 05 5Agio Contozur Verwendung wie folgt uUeberichußs 1359 Zinſen auf die Delcre
dere Conten 19,726 90 Hausmiethe Conto

740,096 15 Mieithserträg 2,2007 Dividende 660,000 Eingang80,096 15 aus früher abgeſchriebenen For
Tantièmen 69,412 10 derungen 1,285 50
Vortrag auf 1897 10,684 05

e 1,002,776Debet Bilanz Conto Credite c
An Caſſa und Reichsbank Giro Conto er Actien Capital Contor Waſſenve tand 142,674 85 Finl p C

GiroGuthaben bei a W er Comder Reichsbank 150,651 50 293,326 85 manditiſten 8,940,000
b r 37 JWechſelConto ich haftenden Geeſtand an Wechſeln 4,667,017 35 ſellſchafter 60,000 9,000,000

EffectenConto ReſerveFond gemäß Art 185b desEffeggutß des Beſtandes an eigenen Reichsgeſetzes 1,674 025185
Effecten 622,21810 DelcredereConto 241,882 40

AgioConto v 152,655 394,537 40Beſtand an Sorten Acceptations Conto 1,848,764 20und verlooſten Effecten 116,196 Banquiers Conto 68,322 75
So er S ch u Depoſiten Conto 2,226,939 85ausſtehende Darlehne gegen Un ha rterpfan d 818,383 10 CheckConto 800,698 85DiscontConto
EontoCorrentConto I 5 o Discont auf die im JahreDebitoren 12,356 859 70 1897 fällig werdenden Wechſel 39,029 05

Ereditoren 3,705,032 20 9,651,82750 Dividenden C zu o 1888 t

ContoCorrentConto II ung gehobene Dividende 168
Debitoren 3,991,604 50 DividendenConto 1895Creditoren 8,632,284 40 359 320 10 unabgehobene Dividende 2,600

Beamten Unterſtützungs Fond 124 863 25
Effecten des BeamtenUnterſtützungs Gewinn und Verluſt Conto

Fonds 1234,483 85 ReſtVortrag aus 1895 12,447 85
Utenſilien Conto 1,000 Gewinn aus 1896 747,3765 20 7509,823 05

GrundſtücksConto 176,000
s F J

16,829,772 35 a
Halle a/S am 31 Dezember 1896

Hallesoher Bankverein von Kulisoh
Boettcher Colberg

Kaempf o
Vorſtehende Bilanz iſt geprüft und richtig befunden

Der Aufſichtsrath des Halleſchen Vank Pereins von Ruliſch Kaempf Co
Braune

dette Otto Reinicke

Knaben Bürger Mittel Schule
und Vorſchule in den Francke ſchen Stiftungen

Die Aufnahme der angemeldeten Schüler findet Pera den
22 April er im Verſammlungsſagle der Deutſchen Schulen 2 Tr hoch ſtatt
und zwar für die Knaben Bürgerſchule früh 8 Uhr für die Vorſchule 11 Uhr
Schon beſchulte Kinder haben das Abgangszengniß vorzulegen und Schreib
material mitzubringen Gentseh Jnſpektor
Staatlich genehmigte höhere Privat

Knabenschule zu Halle a S
Friedrichſtraße 24

Vorschul Gymnastal und RealschulabtheillungenUnterricht in Klaſſen von geringer Schüleranzahl
Beginn des neuen Kurſus am 22 April Morgens 8 Uhr

Aufnahme der Vorſchüler Morgens 10 Uhr
A ZTDander

von Voßz Riedel Blümler

Fr Hütter
Lateinlose vollberechtigte Realschule

zu Bitterfeld
Aufnahme neuer Schüler bis 22 April Schulgeld 80 Mk Unter

kunſt von 450 Mark an Auf Wunſch gedruckten Jahresbericht und alles

Nähere durch den Director Dr Fricke
rov Sachſen ERisen Moorbad Schmiedeberg Poſtbezirk Halle a/SEhe der Eilenburg Pretzſcher Eiſenbahn Vorzug Erfolge bei Rhenma

tismus Gicht Contracturen Lähmungen Nerven und FranenkrankheitenGeſunde Waldgegend Durchaus mähige reiſe Beginn der Saiſon 1 Mai
Schluß Ende Sepiember Lähere Auskunft durch die ſtädtiſche BadeVer

waltung Proſpekte gratis und franko

Demuth Elsner Fubel Mulertt
Schlieckmann

von Tuch Bnuckskin
Cheviot BRammgarn

unter Preis

Rest Obere Leipziger Str 51

Treppe

Seit 25 Jahren
Sebutzmarke hat sich das ä ohte

Liebig sohe Pudding
Pulver die Welt erobert
es biet in Bezug auf Güte
das Höchste was erreicht
werden kann Man achte
auf den Namen Liebig
und die SchutzmarkKe
Zu hab in allen vesseren ad

Gesohöft u Meine Liebig Hannover

Roſen Hochſtämme
bis 2 Mtr ff niedrige iuig weprere
Tauſend Riumen Erde Dünger
r Töpfe Beete Gärten kleinere
oſten und Fuhren rC RBaalke Waiſenhaus
Empfehle mich zur Anlage von Gärten

und Jnſtandhalten derſelben D O

Aetznatron
zum Seifekochen in nur ſtärkſter und
ſtets friſcher Waare empfiehlt die
Drogenhandlung von

HMelinbold Comp
104 Leipziger Str 104 r

Santkartoffeln
frühblane blaßrothe Bisquit u dergl
alles beſte Sorten empfieblt

O Heller Steinweg 32

Ireuesem hauseingetragene Genossensechaft mit beschränkter Haſtpieht
Bilanz vom 5 Januar 1897

Activa Paſſivamwmobilien 20500,00Hypotheken 17000,o0mortiſations Guthaben 1474,87 Genoſſen Guthaben 5970,00
6690 l Saldo 46826,16Debitoren

Kaſſenbeſtand

Summa 27798,16
Saldo 4828,16

Summa 4 27798 16

e der Genoſſen am 1 Jan 1896 103 Haftſumme der Genoſſen
bgang im Jahre 1896 1 am 1 Januar 1896 800,00

Zugang 8 am 1 Januar 1897 11500,00mithin am 1 Januar 1897 110 mithin Zunahme 700,00
mit 115 Genoſſen Antheilen

Geſchäſtsguthaben der Genoſſen am 1 Januar 1896 4700,00
am 1 Januar 1897 5970,00
mithin Zunahme 1270,00

Halle a den 5 Januar 1897
Der Vorſtand der Genoſſenſchaft Preußenhaus

Dr Bindſeil Herzſeld Triebel r
Die Kinder Heil und Pflegeſtätte
in der Ludwigſtraßze iſt wieder am 1 April eröffnet worden

Der Vorſtand

s

Ppf W ä Herr bertenPferde Lotterie erde LotterieZiehung 13 u 14 April Ziehung 26 MaiHaubtgewinnHauptgewinn i W v eine compl beſpanntem vierſpänn EquipageWblerie S 7 Magdeburger
Hangen iun t v S e Sonpigewinn
Marienburger

Pferde Lotterie e
Ziehung 15 Mai S

Hauptgewinn i W v
15,000 Mk S

Ioose à 1 Mart
V vorräthig in

Otto IHendel
e Sortimentc Markt 24

Neu m d NeuW V meterSchmeerſtr 11
ladet alle Sportfreunde zur Beſichtigung des

Duplex Fahrrades
mit auswechſelbarer Ueberſetzung ein

Unſerer werthen Kundſchaft die ergebene Mittheilung daß wir
am heutigen Tage unſer

Poſamenten Woll u Weihßwagrengeſchäſt
an Herrn Rudolf Preusse abgetreten haben Sür das uns während des 17 jährigen Beſtehens des Geſchäfts in
ſo reichem Maaße entgegengebrachte Wohlwollen ſagen wir hiermit
unſeren verbindlichſten Dank und bitten wir daſſelbe gütigſt auf unſeren
Nachfolger übertragen zu wollen Hochachtungsvoll

den 6 April 1897

Geschwister Germer
Geiſt u Albrechtſtr Ecke

Höflichſt bezugnehmend auf obige Annonce beehre ich mich den
geehrten Herrſchaften von Halle a S und Umgegend ergebenſt anzu
zeigen daß ich heute das Posamenten Woll und Weiss
waarengesechäft der Firma Gesechw Germer käuflich über
nommen habe und daß ich daſſelbe unter der Firma

Geschwister Germer Nachf
weiterſühren werde SGeſtützt auf jahrelange Erfahrung in dieſer Branche wird es
mein Beſtreben ſein durch gute preiswerthe Waare und ſorgfältige
Bedienung die geehrte Kundſchaft zufrieden zu ſtellen und bitte ich Sie

Halle a

Hochachtungsvoll

ergebenſt mir Jhr ſchätzbares Vertrauen zuzuwenden
Halle a den 6 April 1897

R OE P GeSSGE
Geiſt u Albrechtſtr Ecke

7

Jn dem morgen eintreffenden Waggon offerire ſehr ſchöne Apfelſinen
200 r 8,265 300r 11,00 420r ſehr
200 r 9,90 300r 11,60 714r preiswerth

Vp Preis clkce Gr Steinſtraße 19
Saison Ausverkauf von Conserven

10 Procent Rabatt bei gröfzeren Abnahmen
Ktangenſpargel 2 Pfd 194 t 1,70 et x

Schnittſpargel 2 Itd 125 wek 00 Wek 078 Mt
Blumenkohl Kohlrabi Erbſen Brechbohnen und Wachsbohnen

zu ſehr billigen Preiſen bei
Ch Grünewald Ssohbn Schmeerſtraſte Nr 1

thweine
Mosel man ſtreng naturrein m Rheinweinebeziehen die bedeutendſten Conſum und Kranken Anſtalten von

Joseph Brogeittor Cie
Weinbergbeſizer Ahrweſier Rheinland Nr

reisliſten und Proben gratis und franco

b

1,55 Mk 30 Mk

ad

r

h

n

a
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